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Sehr geehrter Herr Bellino,

bitte setzen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordneten-
Versammlung. Es wäre sehr hilfreichen, wenn wir diesen Antrag vor allen anderen Tages-
ordnungspunkten behandeln könnten.

Antrag zu Geschäftsordnung

Sehr geehrte Damen und Herren,

wegen des erneuten Anstiegs der Corona-lnfizierten, bedingt durch die Urlaubsrückkehrer, hat sich
das Risikopotential, auch hier im Hochtaunuskreis, erheblich erhöht. Besonders betroffen ist die
Gruppe der extrem stark gefährdete Personen, der ich angehöre. Um unserer sozialen
Verantwortung gerecht zu werden, und um die Gesundheit unserer Mitmenschen zu respektieren
und ernst zu nehmen und um einen weiteren Lockdown zu verhindern und die Anwesenden in

unseren Sitzungen (Verwaltung, ehrenamtliche Politiker und anwesende Bürger) besser vor einer
Ansteckung durch Covidl9 zu schützen, beantragen wir, neben den bereits vorhandenen
Hygieneregeln, den Mund und Nasenschutz, bis auf Weiteres, auch während der Sitzungen zu
tragen. In Ausnahmefällen (mit Attest) kann von dieser Regel abgewichen werden.

Begründung

Es sollte jedem bekannt sein, dass das Virus unter anderem über Aerosole übertragen wird.
Insbesondere in geschlossenen Räumen. Dies wurde schon vor längerer Zeit wissenschaftlich
bewiesen! Neuere Studien untermauern diese Ergebnisse.

Die Studien belegen den Sinn der geltenden Hygieneregeln und heben hervor, das vor allem das
Tragen von Masken die Gefahr einer Übertragung durch Aerosole verringert.
Und wie Herr Bellino in seiner Mail bzgl. des verschobenen Grenzganges betont: "... dass wir sicher
eine Vorbildfunktion haben, der wir gerecht werden müssen .

Siehe auch Spiegel vom 19. 08. 20: "Angesichts steigender Corona-Zahlen hat Bundestagspräsident
WolfgangSchäuble (CDU) die Hygienemaßnahmen im Bundestag verschärft. In einem am Mittwoch
an die Fraktionen verschickten Schreiben, das dem SPIEGEL vorliegt, fordert Schäuble die
Abgeordneten zum Tragen von Mund-Nasen-Bedeckungen auf

Mit freundlichen Grüßen
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